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Juristische Fakultät  ■  Dresden Law School   

 

 

Stand: 27.08.2018 

 

Bachelorstudiengang Law in Context  

- Recht mit seinen internationalen Bezügen zu Technik, Politik und 

Wirtschaft - 

 

Einführende Hinweise zu den Lehrveranstaltungen 

 

Pflichtveranstaltungen 5. Fachsemester 

 

Lehrveranstaltung: Aktien- und Konzernrecht 

Dozent: Prof. Dr. Michael Becker 

Zeit und Ort: Donnerstag, 13:00 – 14:30 Uhr, GER/038/H 

Art: Pflichtveranstaltung im Modul Vertiefung Unterneh-

mensrecht (JF-B 007) 

Beginn: 11. Oktober 2018 

Zielgruppe: 5. Fachsemester BA Law in Context 

Vorkenntnisse: Grundkurse im Handels- und Gesellschaftsrecht 

 

Inhalt: Gegenstand der Veranstaltung ist zuerst das Recht der unverbunde-

nen, sodann der verbundenen Aktiengesellschaft als der klassischen kapital-

marktfähigen Publikumsgesellschaft. Das Recht der GmbH ist einer separa-

ten Veranstaltung vorbehalten, was gelegentliche Seitenblicke dorthin nicht 

ausschließt. Entsprechend der bewährten Struktur aus dem Einführungskurs 

zum Gesellschaftsrecht des vergangenen Wintersemesters sind zunächst 

das Wesen der AG und ihre Gründung zu behandeln. Es folgen die Binnen- 

und Organstrukturen (Rechte der Aktionäre und Kompetenzen der Gesell-

schaftsorgane) unter Einfluss der corporate governance und der Bezüge zum 

Kapitalmarktrecht. Am Ende sind die Beendigung der AG, ihre Umwandlung 

und ihre Stellung als herrschendes oder abhängiges Unternehmen - auch in 

einem Konzern - zu behandeln. Alle diese Fragen – besonders aber der der 

AG eigene Verfassungsaufbau, der das Aktienrecht wie ein roter Faden 
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durchzieht -besitzen eine hohe Komplexität und erfordern ein Einfühlungsver-

mögen in die ökonomischen Zusammenhänge. Dennoch werden die Rück-

bindung und Relevanz aktienrechtlicher Fragestellungen an und für das Ge-

sellschaftsrecht im Allgemeinen im Vordergrund stehen. Immerhin ist die AG 

die am stärksten durchnormierte Gesellschaftsform in Deutschland, die ei-

nen entsprechend hohen Anteil zum sog. Allgemeinen Teil des Gesellschafts-

rechts beisteuern kann. Die Berührungen mit dem Europäischen Gesell-

schaftsrecht sind ebenfalls Gegenstand dieses Kurses. Alle aktuellen und 

wichtigen Probleme des Aktien- und Konzernrechts werden durch verein-

fachte Anschauungsfälle vermittelt. 

Literatur: (Auswahl) Karsten Schmidt, Gesellschaftsrecht, 4. Aufl. 2002; 

Windbichler, Gesellschaftsrecht, 21. Aufl. 2008; Wilhelm, Kapitalgesell-

schaftsrecht, 2. Aufl. 2005 oder in jeweils neuester Auflage. 

Sonstige Hinweise: Sämtliche Unterrichtsmaterialien – insbesondere die Vor-

lesungsgliederung mit Besprechungsfällen - werden ausschließlich via Inter-

net vertrieben (http://www.tu-dresden.de/jura/Becker.html). 

 

 

Lehrveranstaltung: Insolvenzrecht 

Dozent: Dr. Nils Freudenberg 

Zeit und Ort: Freitag, 13:00 – 14:30 Uhr, GER/038/H 

Art: Pflichtveranstaltung im Rahmen des Moduls Vertie-

fung Unternehmensrecht (JF-B 007) 

Beginn: 26. Oktober 2018 

Zielgruppe: 5. Fachsemester BA Law in Context 

Vorkenntnisse: Solide Kenntnisse des bürgerlichen Rechts sowie 

Grundkenntnisse des Gesellschaftsrechts sind er-

forderlich, Grundkenntnisse im Zivilverfahrensrecht 

wünschenswert. 

 

Inhalt: Die Veranstaltung gibt einen Überblick über den Ablauf des Insolvenz-

verfahrens und die Beteiligten. Darüber hinaus behandelt sie zentrale Fragen 

des Insolvenzverfahrens. Das betrifft etwa die Anfechtungsbestimmungen, 

die Regelungen der Aufrechnung, Besonderheiten bei beiderseits noch nicht 

http://www.tu-dresden.de/jura/Becker.html
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vollständig erfüllten gegenseitigen Verträgen und die Grundzüge des Planver-

fahrens sowie die Besonderheiten der Eigenverwaltung. Von den Studenten 

wird eine aktive Teilnahme erwartet; die Möglichkeit zu Referaten besteht, 

Themen sind mit dem Dozenten zu vereinbaren. 

Literaturhinweise: Zur Vorbereitung der Veranstaltung wird die Lektüre von 

Bork, Einführung in das Insolvenzrecht, 7. Aufl., 2014, oder Zimmermann, 

Grundriss des Insolvenzrechts, 9. Aufl., 2012 empfohlen; weitere Literatur-

hinweise werden in der Veranstaltung gegeben. 

Anzahl der Credits: 10 LP nach erfolgreichem Abschluss des Moduls. 

 

 

Lehrveranstaltung: Grundzüge des Familien- und Erbrechts 

Dozent: Prof. Dr. Schanbacher 

Zeit und Ort: Donnerstag, 9:20 – 10:50 Uhr, GER/038/H 

Art: Pflichtveranstaltung im Modul Vertiefung Zivilrecht 

(JF-B 009) 

Beginn: 11. Oktober 2018 

Zielgruppe: 5. Fachsemester BA Law in Context  

Vorkenntnisse: Kenntnisse in BGB-AT, Schuldrecht und Sachen-

recht 

 

Inhalt: Die Vorlesung behandelt aus dem Familienrecht insbesondere das all-

gemeine Eherecht und das Ehegüterrecht, aus dem Erbrecht die Regeln der 

gesetzlichen Erbfolge, die Verfügungen von Todes wegen und andere 

Rechtsgeschäfte auf den Todesfall, die Rechtsstellung des Erben und das 

Pflichtteilsrecht. 

Literaturhinweise: Angaben in der Vorlesung 

Anzahl der Credits: 11 LP nach erfolgreichem Abschluss des Moduls  

 

 

 

 


